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Fütterungsempfehlung für Hunde bei Umstellung auf 
Pet-Fit Tiernahrung

Wichtige Information für Hundebesitzer: 

Es ist zwar selten, kann aber sein, dass der ein oder andere Hund die herkömmlichen 
Zusatzstoffe wie Salz, Zucker und auch Konservierungsstoffe (sowie z.B. Öle + Fette aus 
der Gastronomie, künstliche Vitamine, Sucht-, Duft- und Lockstoffe (!!!) etc.) vermisst 
und somit nur zögerlich frisst. 

In diesem Falle müssen SIE als Hundebesitzer/in hinter einer gesunden und chemiefreien
Nahrung stehen, d.h. SIE dürfen nicht gleich aufgeben, sondern die Umstellungsphase
durchhalten und sich nicht von den „Das mag ich nicht/das kenn ich nicht“-Versuchen und 
beleidigten Blicken „Ich will mein altes Futter wieder“ Ihres Vierbeiners beeindrucken 
lassen. Bleiben Sie mindestens 14 Tage standhaft und versuchen Sie verschiedene Ge-
schmackssorten. Nicht was man gerne „(fr)ißt“ ist immer gesund. Vorlieben für ein 
bestimmtes Futter hat nicht mit „gesundem“ Futter zu tun. Der Inhalt ist wichtig !!!

Wie mischt man anfangs richtig
Bisheriges Futter mit etwas PETfit (1 Löffel) mischen. Die Menge innerhalb 1 – 2 Wochen 
umdrehen, d.h. die Menge PETfit täglich etwas erhöhen und das alte Futter reduzieren.

Im Gegensatz zum Trockenfutter wird Fleisch i.d.R. sofort gefressen. 
Bitte lassen Sie, sollte Ihr Tier den Napf nicht ganz leeren, den Rest nicht einfach zur 
Selbstbedienung stehen, sondern stellen ihn verschlossen an einen zimmerwarmen, 
trockenen Ort und bieten ihn zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal an.

Aufbau der Darmflora
Um die Umstellung auf Pet-Fit so schonend wie möglich durchzuführen, empfehlen wir die 
Gabe  von  ca.  1  Teelöffel  (je  nach  Größe  des  Hundes)  Pet-Fit  Karottengranulat,  pro 
Mahlzeit.  Das  Granulat  wirkt  sich  positiv  auf  die  Darmflora  aus  und  wirkt  Darm 
stabilisierend.  Sollte es einmal zu Durchfall kommen, Hüttenkäse mit zerdrückter Banane 
und Karottengranulat untermischen.  Der Stuhlgang normalisiert sich innerhalb weniger 
Tage.  In diesem Falle auch besser mehrere kleine Mahlzeiten geben als  1  –  2 grosse 
Portionen.
Bei  sehr  empfindlichen  Tieren  und  bereits  geschädigter  Darmflora,  hat  sich  der 
erweiterte Darmaufbau mit unserem Pet-Fit Dog Darm Vital bewährt.

Beginnen Sie die Nahrungsumstellung mit dem leicht verdaulichen Menü Dog Vital.
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Anzahl der Mahlzeiten 

Pet-Fit  gibt  es  in  verschiedenen  Dosengrößen,  dem  Tagesbedarf  des  Hundes 
entsprechend.

• Hund bis 5kg   - ca. 200g – speziell auf kleine Hunde ausgerichtet (fein)

• Hund bis 25kg - ca. 400g – für Hunde mittlerer Größe (etwas gröber)

• Hund bis 40kg - ca. 800g – speziell auf große Hunde ausgerichtet (grosse Stücke)

• Pet-Fit ist ein frische Produkt und soll so schnell wie möglich verbrauchen werden. 

Bitte beachten Sie unsere geringen Fütterungsempfehlungen.
Wir empfehlen besonders am Anfang der Umstellung mindestens 2 - 4 kleine Mahlzeiten 
zu geben anstatt 1 große Fütterung. (Doseninhalt entsprechend aufteilen und evtl.  mit 
dem Rest des „alten“ Futter mischen). Gerne können Sie Ihrem Hund auch Kartoffeln, 
Nudeln oder Reis zu füttern. Wichtig,  Ihr  Hund darf  nicht  zu dick  und die  Rippen 
müssen gut zu fühlen sein.

Leckerli 
Achten Sie auch bei Leckerlis und Kauartikeln auf Chemie- und Zuckerfreiheit. Pet-Fit 
bietet hier diverse gesunde Alternativen z.B. dog  Perlen (getreide-frei). Es gibt viele 
wichtige Informationen zur gesunden Ernährung Ihres Hundes.

Als Ihre persönliche Beraterin / Betreuerin zu Ernährungsfragen zögern Sie bitte
nicht, mich zu kontaktieren:

Ich helfe Hunden und Katzen gesund zu bleiben. Bitte empfehlen Sie mich weiter.

Tierfreunde Rheinland e.V. 
c/o Cordula Lützenkirchen

Tele 02268-9090160
petfit-tierfreunde-rheinland@t-online.de 

Wenn Sie zufrieden sind, freue ich mich über Erfahrungsberichte mit Bildern, die ich
anderen Tierbesitzern vorlegen darf bzw. auf unserer Homepage verwenden darf...vielen  
Dank schonmal dafür.
Bereits nach einem Monat der Umstellung bemerken die meisten Tierbesitzer eine
positive Veränderung an ihrem Tier. Seien Sie neugierig und gespannt...
Wenn Ihr Tier bereits gesundheitliche Probleme hat, dann halten Sie bitte genau fest,
wie Ihre Situation im Moment ist – schriftlich wie bildlich. Alle 2 - 4 Wochen dann bitte  
neue Bilder und die positiven Verbesserungen auch schriftlich festhalten. 
Ihre Erfahrungen sind für uns und unsere Vierbeiner sehr wertvoll und helfen anderen
Tierbesitzern, sich näher mit der gesunden Ernährung Ihres Hundes vertraut zu machen.
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